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Landkreis Roth, jeder Bürger ein Euro                                       
Seit mehreren Jahren führt der Landkreis Roth eine Spendenaktion „Jeder Bürger ein 

Euro“ durch. Die deutschen Medical Points in Syrien profitieren jährlich durch die 

Spende des Landkreises Roth und können die Beschaffung der Medikamente 

regelmäßig gewährleisten. Im Namen vieler Kranker in Syrien möchte ich, Dr. Adnan 

Wahhoud, mich beim Landkreis Roth und insbesondere beim Landrat, Herrn Herbert 

Eckstein, von ganzen Herzen bedanken. Dank derartiger Spenden konnten die 

Projekte der Initiative „Lindauhilfe für Syrien“ im Verein „Kriegskindernothilfe e. V.“ 

in Roth nachhaltig fortgeführt werden. Ein besonderer Dank sei an die Schüler der 

„Grundschule Reutin-Zech“ gerichtet. 

                                                     

Erschwernisse bei der humanitären Arbeit                                          
Seit Anfang des Jahres gestaltet sich die Ein- und Ausreise Türkei-Syrien durch 

Einzelgenehmigungen sehr zeitaufwendig. Eine Aufenthaltsgenehmigung in der 

Türkei würde mir diesen Aufwand ersparen. Trotz vieler Bemühungen türkischer 

Freunde in der Türkei konnte ich noch keinen Durchbruch erzielen, um diese 

Genehmigung zu bekommen. Meine Freunde in der Türkei geben nicht auf. Sie 



arbeiten daran, um eine Einwilligung aus Ankara zu bekommen. Während ich in 

Syrien war, besuchte mich die Gruppe aus der „Türkische Jugendstiftung, TÜGVA“. Sie 

waren von der humanitären Arbeit der Initiative „Lindauhilfe für Syrien“ sehr 

beeindruckt. So wird ihr Einsatz für meine Unterstützung begründet. 

 

Schule Wüstenkind                                                                          
In der Ferienzeit laufen in der Schule Unterrichtsstunden zur Förderung der Schüler in 

den Hauptfächern Lesen, Schreiben, Rechnen und Fremdsprache, um ihre 

Schwächen, die durch den Krieg und die Flucht entstanden waren, zu überwinden. 

Die Zahl der Schulkinder im abgelaufenen Schuljahr betrug 250 Kinder. Für das 

Schuljahr 2022/23 wird mit 300 Schulkindern gerechnet, wofür der Bau der Schule 

erweitert werden sollte. Über das Projekt „Dach über dem Kopf“ wurden die Kosten 

für die Bauerweiterung gedeckt. Der Verein „Wüstenkind e. V.“ wird die Kosten für 

die Einrichtung der drei neuen Klassenräume tragen. 

Bei der Abschlussprüfung zur mittleren Reife hat unsere Schülerin, Rola Darwish“ 250 

Punkte von 280 Gesamtpunkten erreicht. Sie gilt damit als Beste der Absolventen in 

der Schule Wüstenkind. Im Rahmen einer Feier in der Schule wurde ihre Leistung 

gewürdigt. Sie bekam eine Armbanduhr als Erinnerung an ihre Schule überreicht.  

           

Für das beste Schulheft in der Schule bekam die Schülerin, Raghad Alhussain, als 

Auszeichnung auch eine Armbanduhr. Man versucht fortlaufend die Motivation der 

Schüler zum Lernen zu verbessern.        



Kindergarten                                                                                    
Aufgrund der Bauerweiterung der Schule wurde auch ein neues Gebäude für den 

Kindergarten errichtet. Die Baukosten trug das Projekt „Dach über dem Kopf“. In dem 

neuen Gebäude wurde Platz für drei Gruppen und ein reichlich großer Spielbereich 

geschaffen, der mit kindgerechter Dekorationen und einer Rutsche sowie zwei 

Schaukeln ausgestattet ist. Die Kinder und ihre Betreuerinnen freuten sich sehr auf  

   

 

die neuen Räumlichkeiten. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Verein „Wüstenkind  

e. V.“, der die Betriebskosten der Schule und des Kindergartens monatlich spendet. 

Medical Points                                                                           
Die medizinische Arbeit in den deutschen Medical Points läuft bestens. Neben vielen 

anderen Krankenhäusern erfüllen die Medical Points eine wichtige Aufgabe in der 

primären medizinischen Versorgung der geflüchteten Menschen in Nord-Syrien. 

Laufend spürt man die Preissteigerung für die Beschaffung der Medikamente. 

Aufgrund der gestiegenen Lebenshaltungskosten wurden die Gehälter Bediensteten 

in den Medical Points um ca. 10% erhöht. 



Im Monat August betrug die Anzahl der Krankenbesuche 6.120, 67% davon waren 

Kinder. Die Ausgaben der kostenfreien Medikamente deckten 71% der Fälle. 

.     , ein.  

 

Projekt Waisenkinder                                                                 
Die Familien mit den Waisenkindern kommen regelmäßig am Monatsanfang 

zum Dorf Toubat und bekommen dort ihre finanzielle Unterstützung.  

 



Feldküche in der Stadt Idlib                                                                    

Rund  4.900,-  US-Dollar  betragen  die  monatlichen  Kosten  nach  den  

Preissteigerungen der Lebensmittel und der Energie. Täglich werden 800 bis 1000 

Portionen  Gemüseeintopf  mit  Linsen,  Kartoffeln,  Zucchini,  Auberginen  oder 

Weißbohnen gekocht und mit Fladenbrot verteilt. Ein Dankeschön an den Verein 

„Wüstenkind e.V.“, der die Kosten für den Betrieb der Stadtküche ab August mit dem 

Verein „KKNH e. V.“ teilt. 

.  

Nähwerkstatt                                                                                                          

Die auszubildenden Frauen arbeiten sehr fleißig daran, die Schultaschen und die 

Kleidung für die neuen Kinder der Schule anzufertigen. Als ich dort war, habe ich die 

passenden Stoffe gekauft. Die Ausbildung der Teilnehmerinnen läuft über sechs 

Monate, zwei Monate Grundausbildung und vier Monate Produktion. 

  

Elektro-Werkstatt                                                                                                

Die Ausbildung als Elektriker für zwölf Jungen des Dorfes läuft seit über einem Jahr. 

Die Teilnehmer sind begeistert und zeigen ein großes Interesse am Unterricht und an 

den  Übungen. Während  der Ausbildung  bekommt  jeder  Teilnehmer  monatlich 

30,- US-Dollar  als  Unterstützung, falls  der Teilnehmer  während  des  Monats 

vollständig anwesend war. Bei Verspätungen erfolgen Abzüge.  



 

 

Ein herzliches Dankeschön für jede Spende 

 


